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AUSSERSCHWYZ      8Donnerstag, 19. Oktober 2023

Altendorf
Freitag: 18.25 Rosenkranz. 19.00 Eucha-
ristiefeier. – Samstag: 17.30 Beichtgele-
genheit. 18.00 Eucharistiefeier. – Sonn-
tag: 10.15 Ökumenischer Gottesdienst, 
mit dem Musikverein Harmonie Alten-
dorf, im Festzelt der Dorfchilbi. 9.30 
Sunntigsfiir, Pfarreiheim. – Dienstag: 
15.15 Schulgottesdienst der 3. Klassen. 
– Donnerstag: 9.30 Gottesdienst, mit 
dem reformierten Pfarrer Rainer Gra-
bowski, «Engelhof». 

Buttikon Katholische Kirchgemeinde
Freitag: 7.20 Schulgottesdienst. – Sonn-
tag: 10.30 Familiengottesdienst. – Don-
nerstag: 8.30 Rosenkranzgebet. 9.00 Eu-
charistiefeier.

Buttikon freie Christengemeinde
Sonntag: 10.00 Gottesdienst. – Don-
nerstag: 14.30 Generation plus. 

Evang.-ref. Kirchgemeinde March
Freitag: 19.00 Jugendgottesdienst, 
Kirchgemeindehaus Lachen. 19.45 Ju-
gendtreff, Kirchgemeindehaus Lachen. 
– Samstag: 9.00 Kaleidos, Kirchgemein-
dehaus Lachen. 14.00 CEVI Jungschar/
Fröschli, Baumgartenschopf Siebnen. 
– Sonntag: 17.00 Abendgottesdienst, 

mit Pfarrer Ralf Zimmer, Kirchgemein-
dehaus Lachen. – Montag: 11.00 An-
dacht, mit Pfarrerin Maria Morf, Alters-
heim Obigrueh, Schübelbach. – Diens-
tag: 9.00 Bibelgesprächskreis, Kirchge-
meindehaus Lachen. – Mittwoch: 16.00 
Andacht, mit Pfarrer Ralf Zimmer, Se-
niorenzentrum Brunnenhof Wangen. – 
Donnerstag: 9.30 Andacht, mit Pfarrer 
Rainer Grabowski, Seniorenzentrum 
Engelhof, Altendorf.

Galgenen
Freitag: 9.30 Eucharistiefeier mit Pater 
Camenzind. – Samstag: 9.30 Eucharis-
tiefeier, mit Pater Camenzind. – Sonn-
tag: 9.30 Eucharistiefeier mit Bruder 
Kletus Hutter. – Mittwoch: 9.30 Eucha-
ristiefeier, mit Pater Camenzind. 

Innerthal
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.

Lachen Katholische Kirchgemeinde
Freitag: 13.00 Schulgottesdienst der 
5. Klassen. 18.30 Heilige Messe. – 
Samstag: 17.00 Heilige Messe in Ita-
lienisch, Riedkapelle. – Sonntag: 8.30 
Eucharistiefeier, Riedkapelle. 10.30 
Eucharistiefeier. – Montag: 9.30 Got-
tesdienst, Spitalkapelle. – Dienstag: 

13.40 Schulgottesdienst der 3. Klasse. 
18.30 Heilige Messe. – Mittwoch: 10.00 
Heilige Messe, Riedkapelle. – Don-
nerstag: 10.00 Heilige Messe, Kapelle 
Biberzelten. 

Lachen Neuapostolische Kirche
Sonntag: 9.30 Gottesdienst. – Mitt-
woch: 20.00 Gottesdienst.

Nuolen
Samstag: 18.30 Vorabendmesse. – 
Sonntag: 11.00 Messe.

Reichenburg
Freitag: 16.30 Eucharistiefeier, Kapel-
le des Alterswohnheimes. – Samstag: 
17.30 Eucharistiefeier. – Sonntag: 10.00 
Eucharistiefeier. – Dienstag: 8.30 Eu-
charistiefeier, Friedenskapelle. – Mitt-
woch: 18.00 Beichtgelegenheit. 19.00 
Eucharistiefeier. – Donnerstag: 8.30 
Eucharistiefeier, Friedenskapelle. 19.00 
Gebet für den Frieden.

Schübelbach
Sonntag: 10.00 Familien-Gottesdienst, 
mit Neuaufnahme und Verabschie-
dung der Ministranten. – Mittwoch: 
7.20 Schulgottesdienst der 3. bis 6. Klas-
sen.

Siebnen
Freitag: 8.00 Gottesdienst. – Sams-
tag: 9.00 Gottesdienst. 16.00 bis 17.00 
Beichtgelegenheit. – Sonntag: 10.00 
Erntedank-Familien-Gottesdienst, mit 
der Jubla, musikalisch begleitet von 
der Familie Fischbacher. Anschliessend 
Apéro, Pfarrsaal. 10.30 Gottesdienst, 
Antoniuskapelle. 19.00 Abendgottes-
dienst. – Montag: 8.00 Gottesdienst. – 
Dienstag: 8.00 Gottesdienst. 19.30 Ro-
senkranz, Antoniuskapelle. – Mitt-
woch: 7.40 Laudes. 8.00 Gottesdienst. 
18.30 Rosenkranz. – Donnerstag: 18.45 
Rosenkranz vor dem Marienaltar. 19.30 
Abendgottesdienst. 

Tuggen
Samstag: 17.30 Eucharistiefeier. – 
Sonntag: 9.00 Eucharistiefeier. – Mon-
tag: 9.00 Rosenkranzgebet. – Mittwoch: 
8.30 Eucharistiefeier, Mühlenenkapelle.

Vorderthal
Freitag; 19.00 Abendmesse. – Sonn-
tag: 10.15 Erntedank-Gottesdienst, Seg-
nung der mitgebrachten Gaben, mit 
dem Schwyzerörgeler Josef Mächler. 
Anschliessend Apéro im Vereinszim-
mer. – Mittwoch: 19.00 freiwilliger Ro-
senkranz.

Wangen
Freitag: 15.00 Gottesdienst, im 
Seniorenzentrum Brunnenhof. – Sonn-
tag: 9.30 Erntedank-Gottesdienst, mit 
dem Kirchenchor und der Alphorn-
gruppe Linthblick. 18.30 Rosenkranz-
gebet. – Dienstag: 18.30 Rosenkranz-
gebet. 

Kloster Einsiedeln
Sonn- und Feiertage: 7.15 Lau-
des, Kloster kirche. 8.00 Eucharis-
tiefeier, Gnadenkapelle. 9.30 Feier-
liches Konventamt, Kloster kirche. 
11.00  Pilgermesse, Kloster kirche. 
16.30 Vesper und  Salve Regina, 
Kloster kirche. 17.30 Eucharistie feier, 
Gnadenkapelle. 18.15  Rosenkranz, 
Gnadenkapelle. 20.00 Komplet, Kloster-
kirche. – Werktags: 6.15 Eucharistie-
feier, Gnadenkapelle. 7.15 Laudes, 
Kloster kirche. 9.30 Eucharistie feier, 
Gnadenkapelle. 11.15 Konventamt, 
Klosterkirche. 16.30 Vesper und Salve 
Regina, Klosterkirche. 17.30 Eucharis-
tiefeier, Gnadenkapelle. 18.05 Rosen-
kranz, Gnadenkapelle. 20.00 Komplet, 
Klosterkirche. – 23. Oktober: 11.15 Pon-
tifikalrequiem mit «Libera», Kloster-
kirche. 

Gottesdienste

Stolz, weil die Erwartungen 
der Chefin übertroffen wurden

Absolventinnen und Absolventen des Berufsbildungszentrums Pfäffikon 
nutzen einmalige Auslandserfahrungen zur Weiterentwicklung ihrer Kompetenzen.

D ie Berufsbildung ist ein 
zentraler Pfeiler der Bil-
dungslandschaft der 
Schweiz, und das Be-
rufsbildungszentrum 

Pfäffikon ist stolz darauf, junge Lernen-
de in ihrer beruflichen Entwicklung zu 
begleiten. Ein besonderes Highlight im 
Rahmen der Auslandspraktika sind die 
«Summer Specials», welche den BM- 
und EFZ-Absolventinnen und -Absol-
venten die Möglichkeit bieten, ihre er-
worbenen sprachlichen und sozialen 
Fähigkeiten in einem internationalen 
Umfeld zu vertiefen.

Eng mit Kindern 
zusammengearbeitet
Dieses Jahr durften Lernende des Be-
rufsbildungszentrums Pfäffikon und 
des Gewerblich-Industriellen Bildungs-
zentrums Zug ein zweiwöchiges Sum-
mer Special absolvieren. Dabei arbei-
teten sie eng mit Kindern zusammen 

und nahmen zusätzlich an einem in-
tensiven Sprachkurs teil. Dieses Ange-
bot geht über die blosse Vermittlung 
sprachlicher Kompetenzen hinaus – 
es ermöglicht den Lernenden auch, 
ihre sozialen Fertigkeiten in einem 
interkulturellen Kontext zu erproben 

und zu verfeinern. Auslandserfahrun-
gen verbessern nicht nur die berufli-
chen Fertigkeiten, sondern tragen auch 
zur Förderung von Selbstständigkeit, 
Teamarbeit und interkultureller Sen-
sibilität bei. 

«Das Thema, das wir behandelt ha-
ben, war die Wichtigkeit von Literatur 
und das Bildungssystem von England. 
Wir konnten durch diese Informatio-
nen einen Vergleich zu unserem Bil-
dungssystem ziehen und nachvollzie-
hen wie wichtig für die Kinder zum 
Beispiel das Vorlesen von Kinderbü-
chern ist. Damit konnten wir uns auf 
die nächste Woche ausgezeichnet vor-
bereiten», sagt Roger Knobel, Lernen-
der Summer Special.

Individuelle 
Auslandspraktika
Neben dem Summer Special gibt es 
auch individuelle Auslandspraktika, 
die den Lernenden die Möglichkeit 

bieten, ihre Fähigkeiten auf interna-
tionaler Bühne zu präsentieren. Zwei 
unserer Absolventinnen haben diese 
Chance genutzt: Eine Fachangestellte 
Gesundheit und eine Restaurantfach-
frau begaben sich nach Irland, wo sie 
eine spannende Zeit verbrachten. Die-
ses tiefe Eintauchen in ein neues Um-
feld ermöglichte es ihnen, ihre erwor-
benen Fertigkeiten in einem interna-
tionalen Kontext anzuwenden und zu 
erweitern. Die jungen Berufsleute hat-
ten die Gelegenheit, in einem neuen 
Betrieb und einem fremden Umfeld 
zu agieren, was ihre Bereitschaft zur 
Übernahme von Verantwortung wei-
ter gestärkt hat.

Diese Erfahrungen im Ausland sind 
von unschätzbarem Wert für die beruf-
liche und persönliche Weiterentwick-
lung unserer Lernenden. Sie kehren 
nicht nur mit erweitertem Fachwissen 
zurück, sondern auch mit einem ge-
stärkten Selbstbewusstsein und einem 

breiteren Blickwinkel auf die Arbeits-
welt.

«Obwohl mir gesagt wurde, dass 
ich besser spreche, als mir bewusst ist, 
glaube ich, dass ich mir einredete, die 
Sprache sei ein Hindernis. Ich bediente 
Tische, und das glückliche Gefühl, wie-
der mit Kunden zu sprechen, zu zeigen, 
was meine Arbeit wert ist, kam zurück.

Das Beste an diesem Tag war, dass 
meine Chefin am Ende des Tages zu 
mir kam, um mir zu sagen, dass ich 
ihre Erwartungen übertroffen hatte. 
Ich war unheimlich stolz auf mich», 
so Mara Isabel Baia dos Santos, Restau-
rantfachfrau EFZ.

Das Berufsbildungszentrum 
Pfäffikon ist stolz darauf, diese viel-
fältigen Möglichkeiten der Auslands-
erfahrung in Zusammenarbeit mit 
dem GIBZ anzubieten und so zur um-
fassenden Entwicklung der Lernenden 
beizutragen.
 Berufsbildungszentrum Pfäffikon

Mara Isabel Baia dos Santos, Restaurantfachfrau EFZ, im Praktikum in Irland. Summer Special in England: Auch der Spass darf nicht zu kurz kommen. Bilder zvg

Diese Erfahrungen 
im Ausland sind von 
unschätzbarem Wert 
für die berufliche 
und persönliche 
Weiterentwicklung.


